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ERNTEDANKFEST 
 

 

Sonntag, 4. Oktober 2015 
 
 

7.30 Uhr Frühmesse 

09.00 Uhr  Festgottesdienst 
 

Segnung der Erntegaben vor dem Pfarrheim,  
Einzug, Hl. Messe 

 

(Sammlung für die Pfarrkirche) 
 
 
 
 
 

Vorbereitet und mitgestaltet wird dieses Fest heuer von Bewohnern der Ortschaften 
Sonnberg, Jungreith, Unterfreundorf (nördlich der Daxberger Straße), Weinberg, 
Untergrub und Sommersberg 
 

 

Vater, wir leben von Deinen Gaben 

Vater, wir leben von Deinen Gaben. 
Segne das Haus, segne das Brot. 

Gib uns die Kraft, von dem, was wir haben, 
denen zu geben in Hunger und Not. 

Amen. 
 

 
 

Schülermesse 
 
Die Kinder der Volksschule möchten wir wieder einladen zur Mitfeier der wöchentlichen 
Schülermesse, beginnend nach dem Erntedankfest an jedem Dienstag um „Zehn vor 
Sieben“ (6 Uhr 50). Es wird darauf geachtet, dass sie auch zeitgerecht in die Schule 
kommen. 

 



Aus den Pfarrmatriken 
 

 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

10. 05. 2015  EMILY Ecker, Lengau 43 
07 .06. 2015  JONAS Herbst, Klause 4 
14. 06. 2015  JULIANE Ecker, Valtau 2 
28. 06. 2015  MICHAELA DELFINA Mayr, Wien 
16. 08. 2015  BENJAMIN Bauer, St. Thomas 
23. 08. 2015  MAGDALENA Zauner, Klause 45 
06. 09. 2015  JAKOB Aichinger, Aibach 4 

 

 
 
Im Sakrament der Ehe sind verbunden: 
 
 

16. 05. 2015  Bernhard Stadlbauer und Andrea Obermayr, Hartkirchen 
16. 05. 2015  Christian Augustin und Silvia Baumgartner, Tumeltsham 
13. 06. 2015  Patrick Greifeneder und Denis Marianne Mayer, Valtau 16 
20. 06. 2015  Mag. Alexander J. Pöttinger und Sonja Scherleithner, Taufkirchen/T.  
11. 07. 2015  Gerhard P. Schmidbauer und Anna Aichinger, Jungreith 18 
08. 08. 2015  Christian Greinöcker und Christine Oberndorfer, Leopoldsberg 4 
19. 09. 2015  Andreas Schauer und Katharina Hummer, Wien 
 

 

 
In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 
 

21. 05. 2015  Hermine Sturmbauer (80), Polsenztal 36 
03. 06. 2015  Pauline Hois (51), Polsenz 5 
03. 06. 2015  Franz Schallerböck (82), Linz 
17. 06. 2015  Helga Schutti (69), Polsenzstraße 9 
22. 06. 2015  Theresia Senzenberger (86), Fürneredt 7 
09. 07. 2015  Josef Feischl (78), Valtau 16 
 
 
 

Am 3. September wäre Pfarrer Karl Stroblmair, der 
sicherlich vielen Pfarrangehörigen noch in guter 
Erinnerung ist, 100 Jahre alt geworden. Aus diesem 
Anlass habe ich eine Biografie über ihn verfasst. Ich 
habe versucht so viele Informationen wie möglich zu 
sammeln, um ein möglichst umfassendes Bild der 
Persönlichkeit Stroblmairs zu gestalten. 
Herausgekommen ist eine – nach dem Urteil der 
bisherigen Leser – interessante Broschüre (u.a mit 
einigen bisher unbekannten Fotos aus der Jugendzeit), 
die ich allen anbieten möchte, die die Erinnerung wieder 
wach werden lassen möchten an den Pfarrer, der 35 
Jahre in unserer Pfarre gewirkt hat.  
Zu erwerben ist das Büchlein in der Bibliothek, im 
Pfarramt oder bei mir (Selbstkostenpreis € 7,-). 

Herbert Schwarz 



Jubelpaare 2015 
 

 

   Eiserne Hochzeit (65 Jahre)      Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 

 Frieda und Johann Pascher    Aloisia und Alois Ammer 
 

 

 

Goldene Hochzeit  (50 Jahre) 

Maria und Adolf Hüttel, Anna und Rudolf Binder, Berta und Franz Mair, Maria und 
Herbert Schweizer 
 

 

Alle Fotos von den Jubelpaaren sind von Klaus Herrmüller 



Rubinhochzeit (40 Jahre) 

Christine und Leopold Manigatterer, Veronika und Karl Baumgartner, Brigitte und 
Johann Stöger, Elfriede und Herbert Schwarz 
 

 (25 Jahre) Silberhochzeit

 

Karina und Herbert Schörgendorfer, Monika und Robert Kaltenböck, Christine und 
Herbert Steiner, Manuela und Hubert Erdpresser, Isabella und Gerhard Hummer, Ulrike 
und Rudolf Senzenberger, Adelheid und Walter Kavalir 



Gelungenes Patroziniumsfest 
 
Am 15. August feierte die Kirche von St. Marienkirchen ihr Patrozinium. Dies ist auch 
immer ein guter Anlass, die neuen Ministrantinnen und Ministranten vorzustellen (Bild 
rechts). Gemeinsam mit den neuen 
versehen nun 50 Kinder ihren 
Dienst (21 Buben, 29 Mädchen). 
Ihnen und ihren Eltern sei herzlich 
für ihren Einsatz gedankt, ein 
herzliches Dankeschön aber auch 
jenen 9 Kindern, die heuer ihren 
Ministrantendienst beendet haben. 
Beendet haben ihren Dienst auch 
Frau Marianne Edtmair und Frau 
Elfriede Mair. Beide sorgten viele 
Jahre lang für den wunderschönen 
Blumenschmuck in unserer Kirche 
– ein herzliches Vergelt’s Gott 
dafür! 
Dankenswerter Weise hat sich Frau 
Christine Huemer bereit erklärt, 

diese Arbeit von nun an zu übernehmen. Vielleicht findet sich 
noch jemand, der sie unterstützt? 
 

 
 
 
 
 

Beim Pfarrpatrozinium 
werden aber auch immer 
verdiente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geehrt. Heuer waren dies Herr Rudolf 
Kaltenböck, Herr Mag. Herbert Schwarz und unser Pfarrer Herr Mag. Josef Etzlstorfer. 
Herr Kaltenböck und Herr Schwarz arbeiten seit Jahrzehnten auf vielfältige Weise sehr 

verdienstvoll für die Kirche. Die Pfarre 
bedankte sich bei beiden mit einem schönen 
Bild der Samareiner Künstlerin Gertrude 
Finzinger.  
Herr Mag. Josef Etzlstorfer wurde am 1. 
September 1995 Pfarrer in unserer Gemeinde. 
Das 20-jährige Dienstjubiläum ist sowohl für 
die Pfarre wie auch für die politische Gemeinde 
St. Marienkirchen ein entsprechender Anlass, 
Pfarrer Etzlstorfer den wohlverdienten Dank 
auszusprechen und ihm vier eindrucksvolle 
Bilder der Künstlerin Andrea Wimmer zu 
schenken. 



Im Anschluss an den Festgottesdienst war die Pfarrbevölkerung zu einem 
Pfarrfrühschoppen geladen. Über 200 Pfarrangehörige ließen sich bei perfekten 
Wetterbedingungen die Gelegenheit nicht entgehen, gemeinsam einen gemütlichen 
Vormittag zu verbringen. Die Pfarre bedankt sich bei der Bevölkerung für die rege 
Teilnahme und bei den fleißigen Helfern für ihr Mitwirken am Pfarrfrühschoppen. 
 
 
 

 NEUES VON DER ST. MARIENKIRCHEN 

 

Einladung zum Frauentreff 
 
Wir laden ALLE Frauen recht herzlich ein zum Frauentreff am  
 

Mittwoch, den 14. Oktober 
 
Um 19.30 Uhr beginnen wir mit einem gemeinsamen Gottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder. Anschließend treffen wir uns im Pfarrsaal und wollen dort in gemütlicher 
Runde unsere Aktivitäten für das kommende Jahr planen. 
 

Neu- und Wiedereinsteigerinnen sind in unserer Runde herzlich willkommen! 
 
 

Fahrt ins Linzer Musiktheater 
 
Die kfb organisiert auch heuer wieder eine Fahrt ins Linzer Musiktheater und zwar am 
 

Freitag, den 11. Dezember 2015 
Vorstellungsbeginn: 19.30 Uhr 

 
Diesmal steht die Operette „Die lustige Witwe“ von Franz Lehár auf dem Spielplan. 
Die lustige Witwe ist Lehárs erfolgreichste und bekannteste Operette. Zwischen 1905 
und 1948, dem Todesjahr des Komponisten, wurde sie weltweit über 300.000 Mal 
aufgeführt und mehrfach verfilmt. 
Bekannte Melodien sind.: Lippen schweigen u. Ja, das Studium der Weiber ist schwer 
 
Die Kosten für die Theaterfahrt betragen € 45,- (Platzgruppe 2) inkl. Busfahrt. 
Kartenvorbestellungen sind ab sofort bei Siglinde Hollnsteiner (Tel: 47774) und Maria 
Baumgartner (Tel: 47018) möglich! 
Abfahrt ist um 18:15 Uhr beim Pendlerparkplatz Insamer! 

 



 

Die 13. Samareiner Familienwallfahrt war wieder ein schönes Erlebnis 
 
Aufgrund der großen Nachfrage waren wir dieses Jahr gleich mit zwei Bussen 
unterwegs nach Marktschellenberg im Berchtesgadener Land. Ziel der diesjährigen 
Familienwallfahrt am Dienstag, den 8. September war die idyllisch gelegene 
Wallfahrtskirche Maria Heimsuchung in Ettenberg (am Fuße des Untersberg). Den 
Nachmittag verbrachten die insgesamt 105 WallfahrerInnen am Königssee. Per Schiff 
machten wir uns auf nach St. Bartholomä, dem Wahrzeichen des Königssees, welches 
nur über den Seeweg erreichbar ist. Die weltbekannte Wallfahrtskirche, deren erste 
Bauteile aus dem 12. Jhdt. stammen, liegt malerisch auf einer Halbinsel. Daneben 
steht das ehemalige Jagdschlösschen, das heute als idyllisches Gasthaus dient.  
 

Wie jedes Jahr möchten wir uns bei unserem Herrn Pfarrer für seine Unterstützung 
sowie bei Magdalena und Teresa Baumgartner für die musikalische Umrahmung des 
Gottesdienstes bedanken.  

 

Neues von der Jungschar Samarein 

 

Was bisher geschah… 

Abschlussfest Juni  

Zum Abschluss Zirkus des Jungscharjahres 

2014/15 sollte ein Großer auftreten, jedoch – 

welch ein Unglück! – kurz vor dem Beginn flohen 

alle Zirkustiere und verstreuten sich in Samarein!                                                                    

Die Jungscharkinder besuchten die Tiere und 

zum Dank lud der Zirkusdirektor alle Kinder und 

die wieder zufriedenen Zirkustiere zum 

Abendessen am Lagerfeuer ein!  



Jungscharlager 16. – 22. August 2015 
 

Wir schreiben das Jahr 
2015 n. Chr.: Ganz 
Großloiben/Weyer  ist von 
den Römern besetzt. Ganz 
Großloiben? Nein,  ein 
kleines Haus am Berg 
bewohnt von 30 mutigen 
Jungscharkindern mit ihren 
16 GruppenleiterInnen hört 

nicht auf den Eindringlingen Widerstand zu leisten! Ihr 
Geheimnis: Ein geheimer Zaubertrank!  
Jedoch: Genau diesen hatte der Dorfdruide Mirakulix jedoch durch einen 
Analphabetentrank vergessen. So halfen die 30 motivier ten Jungscharkinder 
diesem das Rezept wieder zu finden! So konnte der Trank am Samstag schließlich 
wieder gebraut werden. Und als Dank gab es neben einem traditionellen gallischen 
Wildschweinessen auch ein Schlückchen für die Kinder!  
Nach dieser ereignisreichen Woche kamen alle Gallier, die natürlich nach ihrer Tat 
die gallische Ehrenbürgerschaft erhalten hatten, wieder gut in Samarein an!  
Vielen Dank für alle Lebensmittelspenden!  

Vielen Dank an alle Kinder, GruppenleiterInnen u. KöchInnen für das tolle Lager!  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…und es geht wieder weiter! 
In das neue Jungscharjahr geht es wieder mit dem 
Jungscharstart, der am  

10. Oktober um 15:00  

(bis ca. 16:30) im Pfarrheim stattfinden wird.  
Dazu sind ganz herzlich alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren 
eingeladen – auch jene, die zuvor noch nicht bei der Jungschar 
waren!  

Auf euer Kommen freuen sich die GruppenleiterInnen! 

 
Ein wichtiger Termin für alle, die gerne spielen! 
 

Am Sonntag, den 22. November findet wieder von 14.00 bis 16.00 Uhr 
der traditionelle Spielenachmittag der Bibliothek im Pfarrheim statt.  
 

Heuer werden die Spielestationen erstmalig von der Jungschar betreut.  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

„Wie geht’s denn unserer Orgel?“ So habe ich vor kurzem Orgelbaumeister 
Windtner in  St. Florian gefragt. „Schon besser“, hat er darauf scherzhaft 
geantwortet und mir dann mitgeteilt, dass die Renovierungsarbeiten 

problemlos und zeitgerecht laufen. Mitte Oktober wird in unserer Kirche gearbeitet 
werden – der Orgelkasten und ein paar größere Teile sind ja hier geblieben – und Ende 
November/ Anfang Dezember wird die Orgel wieder aufgebaut sein. Der Tag der 
Segnung des renovierten Instruments wird im nächsten Pfarrbrief bekannt gegeben 
werden. 
Uns alle beschäftigt zur Zeit sehr die Flüchtlingsfrage. Auch in St. Marienkirchen 
werden Flüchtlinge untergebracht werden. Sie sind großteils muslimischen Glaubens 
und kommen aus Gegenden, wo die Christen ihres Glaubens wegen wie nie zuvor 
verfolgt, vertrieben oder ermordet werden – und da sollen wir ihnen jetzt helfen?  So 
denken doch viele von uns, auch wenn’s niemand ausspricht. Auch befürchten viele 
nicht zu Unrecht, dass von den Radikalen mit dem Lostreten solcher Massenströme 
sehr bewusst die Islamisierung Europas vorangetrieben werden soll. Solche Bedenken, 
Ängste und Sorgen sind verstehbar und wir sollen sie nicht verdrängen oder 
kleinreden. Dennoch dürfen sie uns nie so übermächtig werden, dass wir nicht mehr 
unterscheiden zwischen Tätern und Opfern oder uns weigern, dort zu helfen, wo 
wirklich Not ist. Und dass es unter den Flüchtenden große Not gibt und vermutlich 
keiner von uns – die Kriegsgeneration ausgenommen – so viel Schreckliches erlebt hat 
wie die meisten von ihnen, das dürfte uns in letzter Zeit doch auch bewusst geworden 
sein. Es gibt inzwischen viele ermutigende Beispiele, übrigens auch in unserer 
Umgebung (Pupping, Scharten…), die uns sagen: So manche befürchteten Probleme 
sind nicht eingetreten und je vorurteilsfreier, offener, herzlicher und hilfsbereiter man 
Menschen begegnet, umso mehr werden auch sie sich uns gegenüber öffnen. So 
wollen wir in unserer Pfarre uns auch bemühen, den Flüchtlingen in echter christlicher 
Nächstenliebe zu begegnen. Jeder und jede möge auf seine und ihre Weise mithelfen, 
so gut es geht. 

Pfarrer Josef Etzlstorfer 
 

Amen, ich sage euch: Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das 
habt ihr mir getan.  (Matthäus 25, 40) 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: Samstag, 14. November 2015 
Beiträge jederzeit an: her.schwarz@aon.at (am besten unformatiert) 

Neue Leitung der Kath. Jungschar Samarein 
Nach insgesamt 20 Jahren bei der Katholischen Jungschar, 12 davon als Gruppenleiterin 

 und 7 als Pfarrleiterin, geht mit Anfang des Schuljahres wohlverdient  

Johanna Baumgartner als Pfarrleiterin in den Jungschar – Ruhestand! 
Ein großes Jungschar – Bravo für deine jahrelangen ehrenamtlichen Tätigkeiten!! 

 

Mit diesem Schuljahr übernehmen Magdalena Baumgartner als Pfarrleiterin und  
Kathrin Dieplinger als Pfarrleiter – Stellvertreterin die Leitung der  
Katholischen Jungschar Samarein. Diese stehen auch bei Fragen zur Verfügung!  

Das derzeitige Jungscharteam besteht insgesamt aus  18 Gruleis: Michaela Aichinger, Teresa 

Baumgartner, Martin Demelmayr, Michael Demelmayr, Gloria Enzelsberger, Felix Ferchhumer, Fabian 

Forstner, Nina Hartl, Hanna Hollnsteiner, Theresa Humer, Carina Kaltenböck, Julia Leidlmair, Christina 

Pöll, Mark Prandstätter, Jochen Prandstätter und Sabrina Voglsam. 

mailto:her.schwarz@aon.at


Das Katholische Bildungswerk lädt sehr herzlich zu 
folgenden Veranstaltungen ein: 

 
„Die Angst konnte mich nicht töten“  
 

Berührende Geschichte eines unbegleiteten minderjährigen Flüchtlings 
aus Afghanistan.  
Anschließend Film zum Thema.  

 

Aufgeschrieben und erzählt von seiner Patin Elisabeth Gessl 
(Pädagogin, Autorin, Märchenerzählerin)  
 

Dienstag, 22. September 2015 

19:30 Uhr  Pfarrsaal St. Marienkirchen/Polsenz 
 

Eintritt frei!   Spenden erwünscht!  

 
___________________________________________________________ 

 

Demenz – eine lange Reise ins Vergessen 
 

Infovortrag und Diskussion 
 

Wie verändert Demenz einen Menschen?  
Wie können Betreuende dem Erkrankten respektvoll 
begegnen?  
Welche Entlastungsangebote gibt es für Angehörige?   
 

Vortragende: 
 

Mag. Petra Jenewein (geb. Kaltenböck), Innsbruck 
 

Donnerstag, 22. Oktober 2015 
20:00 Uhr, Pfarrsaal St. Marienkirchen/Polsenz 
 

Eintritt: € 3,- 
 
 

___________________________________________________________________________________ 

 
 

Alles Gute zum Geburtstag! 
 

Am 16. Juli hat Frau Emma Schwertberger ihren 90. Geburtstag 
gefeiert. Sie hat viele Jahrzehnte verlässlich und mit Freude die 
Orgel gespielt. Tausende Male ist sie trotz ihrer Probleme beim 
Gehen die Stufen zu ihrem Instrument hinaufgestiegen und hat zur 
Ehre Gottes und zur Freude der Gottesdienstbesucher die Orgel 
erklingen lassen.  
Nochmals ein herzliches Dankeschön und alles Gute zum 
Geburtstag! 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  



Goldhauben-  u. Trachten-
gruppe Samarein  
 
Die Goldhauben– und Trachten-
gruppe Samarein sucht Fotos von Ausrü-
ckungen, Festen, Umzügen, Porträts, wo 
Samareiner Goldhaubenfrauen abgebildet 
sind.  
Wer solche Ansichten besitzt, bitte bei Sieg-
linde Eisenhuber melden. Tel. Nr. 47684    
Danke! 
 

 

Anmeldung zur Firmvorbereitung 
 

Jugendliche, die im kommenden Jahr gefirmt werden möchten, mögen sich bis Ende 
Oktober im Pfarramt möglichst während der Kanzleistunden (Dienstag 18-19 Uhr, 
Freitag 8-10 Uhr) anmelden; die Anmeldung soll durch die Jugendlichen selbst 
erfolgen. Als Mindestfirmalter offiziell vorgeschrieben ist das vollendete 12. Lebensjahr, 
wir empfehlen und wünschen aber ein höheres Alter  (nicht vor der 3./4.Klasse Haupt- 
bzw. Mittelschule).  
Im kommenden Jahr wird es – dem Zwei-Jahres-Rhythmus entsprechend - in unserer 
Pfarre wieder eine eigene Firmfeier geben 
 

*********************************** 
 

Öffentliche Bibliothek  der Gemeinde 

und Pfarre St. Marienkirchen 
 

 
 

    von 

 Katharina Grabner-Hayden 
 

   aus ihrem Buch 
              

Komm ins Bett, 
   Odysseus!  

         

Für alle Grabner-Hayden Fans und Freunde kurzweiliger Lesungen!  
Nach dem großen Erfolg der ersten Lesung von Frau Katharina Grabner- Hayden stellt 
sie nun ihr neues Buch „Komm ins Bett, Odysseus“ vor.  
Freuen Sie sich jetzt schon auf einen humorvollen und gemütlichen Abend und sichern 
Sie sich rechtzeitig Karten in der Bücherei! 
 

Freitag, 23. Oktober 2015,  20.00 Uhr im Mostspitz 
Eintritt:   € 7,- 

_________________________________________________________________ 
www.pfarre-stmarienkirchen-polsenz.at 

 

Aktuelle Informationen, die wöchentliche Gottesdienstordnung, Verlautbarungen, 
Lektorenplan, Miniplan, … das alles finden Sie auf der Pfarrhomepage! 

 

http://www.pfarre-stmarienkirchen-polsenz.at/


Missionsrunde        ORA  Missionsrunde      ORA 
 

Kleidersammlung 
für bedürftige Menschen in Osteuropa 

 

Außer Kleidung sammeln wir Wäsche, Schuhe, Spielsachen, Geschirr und Fahrräder. 
Abzugeben – sauber und in Schachteln oder Säcken verpackt – bei Fam. Maria und 
Fritz Biermeier, Furth 4 (Tel. 47217 od. 0650 4721700), am: 
 

Freitag, 9. Oktober, 14.00 – 18.00 Uhr   
Samstag, 10. Oktober, 08.00 – 12.00 Uhr 

 

++++++++++++++++ 
 

Allerheiligen  

1. November (heuer ein Sonntag) 
09.00 Uhr  Festgottesdienst (Keine Frühmesse!)  
14.00 Uhr  Allerseelenandacht mit 

anschließender Friedhofsprozession 
(Sammlung für die Kirchenheizung) 

Allerseelen 
       2. November (Montag) 

19.00 Uhr  Abendmesse mit Lichterprozession 
zum Friedhof.  

Zu diesem Gottesdienst sind besonders auch die Angehörigen der Verstorbenen 
des letzten Jahres eingeladen.  
 

 

Eucharistischer Anbetungstag unserer Pfarre 

Mittwoch, 18. November 
 

6.00 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten, stille Anbetung 
8.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
9.00 – 17.00 Uhr  Anbetungsstunden 
  (wegen des Wegfalls der Volksschulkinder-Anbetungsstunde leicht geändert!) 
 09.00 - 10.00 Uhr Oberfreundorf, Lengau, Eben, Leopoldsberg,   
    Sommersberg, Untergrub 
 10.00 - 11.00 Uhr Kirchenplatz, Badstraße, Schmiedgasse, Furth 
 11.00 - 12.00 Uhr Pernau, Obergrub, Wieshof, Kirchholz, Valtau 
 12.00 - 13.00 Uhr Stille Anbetung 

 13.00 - 14.00 Uhr Karling, Doppl, Polsenz, Egg, Fürneredt, Aibach, Höllerberg,
 14.00 - 15.00 Uhr Holzwiesen, Kaltenberg, Marienfeld, Polsenzstraße,   
    Daxbergerstraße 
 15.00 - 16.00 Uhr Sonnberg, Bergmannsiedlung, Westerberg, Weberberg 
 16.00 - 17.00 Uhr Römerstraße, Jungreith, Polsenztal, Unterfreundorf,    
    Freundorf, Weinberg, Klause  
 17.30 Uhr  Schlussandacht (gesungene Vesper) mit eucharistischem Segen 
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